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Anleitung für die DIY-Atemmaske Modell Move
mit Tipps und Tricks - worauf man dabei achten sollte!

Diese DIY-Atemmaske ist für den privaten Gebrauch und als Notbehelfsmaske für Hilfsprojekte gedacht. Sie ersetzt keine medizini-
sche Atemschutzmaske. Die DIY-Atemmaske ist weder geprüft noch zertifiziert und stellt lediglich ein Behelfsmittel dar.

Die Anleitung haben wir nach bestem Wissen und Gewissen angefertigt, für eventuelle Fehler übernehmen wir keine Haftung.

  1   Das Material

• zwei Teile Baumwollstoff (19 x 25 cm und 19 x 19 cm):
   bitte beachten Sie die Erläuterung zur Auswahl des richtigen Stoffes, 
   wie Sie in der Anleitung unserer anderen DIY-Atemmaske beschrieben ist!

• einen Nasenbügel
• zwei Gummis zu je 30 cm
   Gummiband oder Gummilitze, optional Stoffbänder, Jerseynudel
• optional DING-Filtervlies® oder Wollfilz als Filtereinlage
   benötigte Größe: 10 x 10 cm

  2   Das Schnittmuster

Das Schnittmuster kannst du dir ganz schnell selber erstellen:
Nimm ein DinA4 Blatt (am besten mit Rechenkästchen) zur Hand 
und zeichne ein Rechteck mit den Maßen 25 × 19 cm und schnei-
de dieses aus. Nun zeichne einen 6 cm breiten Streifen auf die 
kurze Seite des ausgeschnittenen Rechtecks und falte das Papier 
dort, sodass ein Quadrat mit 19 × 19 cm entsteht.

  3   Obermaterial/Futter zuschneiden

Nun schneidest du dir die Stoffe zu:
1. das Rechteck 19 x 25 cm = der Oberstoff
2. das Quadrat 19 x 19 cm = das Futter

  4   Nähanleitung - Schritt für Schritt
Lege den größeren mittig auf den klei-
neren Stoff (rechts auf rechts), so dass 
rechts und links jeweils 3 cm vom grö-
ßeren Stoff überstehen.                      
Vernähe nun beide Stoffe an der obe-
ren und an der unteren Kante mit einer 
geraden Naht.  Lasse hierbei an der 
unteren Naht mittig 7 cm frei, damit 
hier später der Filter eingelegt werden 
kann. Am Anfang und am Ende das 
Verriegeln nicht vergessen.

Drehe nun den Stoff auf rechts und 
bügel einmal über den Stoff drüber, 
damit die Nähte schön glatt liegen. 
Nun setzt du oben an der markierten 
Stelle - gut 1 cm vom Saum entfernt 
- eine gerade Naht, in die später der 
Nasenbügel eingesetzt wird.

7 cm

1 cm
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Diese DIY-Atemmaske ist für den privaten Gebrauch und als Notbehelfsmaske für Hilfsprojekte gedacht. Sie ersetzt keine medizini-
sche Atemschutzmaske. Die DIY-Atemmaske ist weder geprüft noch zertifiziert und stellt lediglich ein Behelfsmittel dar.

Die Anleitung haben wir nach bestem Wissen und Gewissen angefertigt, für eventuelle Fehler übernehmen wir keine Haftung.

Die nun aufgeführten Bügelschritte 
erleichtern das spätere Legen der 
Falten. Dazu klappst du der Stoff nun 
längs einmal zusammen (wie auf dem 
Bild), bügelst über den Stoff und fal-
test ihn dann wieder auseinander. 
Nun drehst du den Stoff um, nimmst 
die beiden Längsseiten des Stoffes 
und klappst sie zur bereits sichtbaren 
Bügelfalte und bügelst noch einmal 
darüber.

Wenn du jetzt das ganze auf klappst 
und einmal umdrehst, müsstest du 
insgesamt drei Bügelfalten im Stoff 
haben, die zu dir zeigen. Diese die-
nen jetzt als Vorlage für die Falten der 
Maske.
Dreh den Stoff einmal um, so dass die 
Bügelfalten zu dir zeigen. Nimm die 
oberste Bügelfalte in die Hand, falte 

sie nach unten und steckst sie an den 
seitlichen Rändern mit einer Steckna-
del fest. Dasselbe machst du nun mit 
Bügelfalte Nummer 2 und Bügelfalte 
Nummer 3. Du solltest nun am Ende 3 
Falten haben, die relativ gleichmäßig 
in ihrer Höhe sind.
Achte bei dieser Falttechnik bitte un-
bedingt darauf, dass die Falten vom 

Nasenbügel aus nach unten zeigen. 
Um die Falten jetzt zu fixieren und 
auch zu glätten, bügelst du am bes-
ten nach dem Feststecken einmal 
über die Falten drüber.
Dann werden sie an den Seiten des 
Innenfuttes mit dem Oberstoff ver-
näht (dabei den Umschlag für den 
Nasenbügel nicht zunähen)

Jetzt muss der Nasenbügel in den 
Umschlag eingeschoben werden, be-
vor die Seiten vom Oberstoff für die 
Tunnelzüge zwei mal umgeschlagen, 
mit Stecknadeln fixiert und vernäht 
werden

Zum Einziehen des Gummis kann man z.B. 
wie ich eine Haarnadel verwenden. Das 
Gummi an den Enden zusammenknoten 
und von der Weite einstellen. Der Knoten 
lässt sich bei diesem Gummi gut nach-
träglich verschieben und anpassen.

Der 10 × 10 cm große 
Filter kann nun einmal 
gefaltet durch die unte-
re Öffnung in die fertig-
genähten Atemmaske 
eingelegt werden. Dabei 
den Filter möglichst weit 
nach oben zum Nasenbü-
gel schieben (die Kupfer-
seite zeigt nach außen).

Diese Maske lässt sich gut an 
die Größe des Kopfes anpassen, 
indem man in der Breite 1-2 cm 
dazu gibt oder abzieht, gegebe-

nenfalls auch in der Höhe.


